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Themen 
 
 
Eröffnung/Begrüßung 

 

1. Vorstellungsrunde 

 

2. Bundesweite Entwicklungen (Heiner Terborg) 
 

a) Zuwanderung von Flüchtlingen und Spätaussiedlern/-innen 

b) Nachfrage Bildungsberatung GF H 

c) Entwicklung der GF-H-Förderungszahlen 

d) Nachfrage Studienkollegs und Sonderlehrgänge 

 

3. (Gruppe 1): Entwicklungen an den Sonderlehrgängen, Uwe Böken und Dr. Heinz Müglich 
 

(Gruppe 2): Förderung nach den RL-GF-H an Studienkollegs, Viviane Lagodzki 

 

4. Auswahlverfahren der Studienkollegs, Zulassung zur ext. Prüfung/Fachkurse zwecks 

Aufhebung der Fachbindung, Dr. Barbara Hennig 

 

5. Die Bewerbungs- und Aufnahmeprüfung am Sonderlehrgang Hanau, Martina Schneider 

 

6. Das Aufnahmeverfahren für Flüchtlinge ohne Vorbildungsdokumente am Studienkolleg 

Kiel, Thorsten Mai 

 

7. Integra: Zielsetzung und Antragsverfahren von Integrationsmaßnahmen, Katharina Riehle 

(DAAD) 

 

8. Anregungen und Kritik 

 

9. Ort/Termin 2017 

 

10. Teilnehmerliste 
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Herr Terborg begrüßt die Teilnehmer/-innen und bittet sie, sich vorzustellen und Hinweise zur 
Situation an Sonderlehrgängen (SL)/Studienkollegs (Stuko) und Sprachkursen (SK) zu geben. 
 
 

Vorstellungsrunde: 
 
Heiner Terborg, Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefond Hochschule bei der BAG 
KJS: Er koordiniert die Bildungsberatung und die Arbeit im Bundesprogramm Garantiefonds 
Hochschule. Zu seinem Team gehören zwei weitere Kolleginnen (Frau Fafenrot und Frau Bednarz-
Kuhn). 
 
Dirk Felgner, Bildungsberater GF-H in Leipzig, Sachsen und Thüringen: Es gibt in Sachsen und 
Thüringen keinen Sonderlehrgang mehr, aber zwei Studienkollegs (1x in Halle und 1x in 
Nordhausen). Es gibt viele Bewerber für die Studienkollegs, aber wenig Plätze in 
Schwerpunktkursen, sodass die Fortsetzung des Studiums sehr schwierig ist. 
 
Dr. Maria Markova, Bildungsberaterin GF-H in Konz/Trier, Rheinland-Pfalz und Saarland: Sie ist 
seit einem Jahr für die Bildungsberatung GF-H tätig. 
 
Anna Schober, Bildungsberaterin GF-H in Leipzig, Sachsen und Thüringen: seit September 
2015 ist sie als Bildungsberaterin in Leipzig tätig. Zu dem Sachstand hat bereits Dirk Felgner 
berichtet. 
 
Daniela Fleuren, Koordinatorin des Internationalen Studienkollegs Kaiserslautern: Sie ist die 
Nachfolgerin von Herrn Dr. Michael Lakatos. Frau Fleuren ist seit zwei Monaten neu dabei und 
befindet sich noch in der Einarbeitungsphase. 
 
Michael König, RP Darmstadt: Hessische Fördereinrichtung. Die Einrichtung arbeitet in 
Kooperation mit der Ludwig-Geißler-Schule und kümmert sich um Wohnmöglichkeiten für 
Schüler/-innen. 
 
Dr. Heinz Müglich, Bildungsberater GF-H in Frankfurt am Main, Hessen, Bayern, Rheinland-Pfalz 
und Saarland: In Frankfurt findet ein Trägerwechsel statt. Ab Januar 2017 ist die 
Bildungsberatung unter neuen Kontaktdaten bei einem evangelischen Träger zu erreichen. Herr 
Müglich hat viele Bewerber für Studienkollegs, aber es gibt zu wenig Plätze in 
Schwerpunktkursen. 
 
Martina Schneider, Abteilungsleiterin des Sonderlehrgangs an der Ludwig-Geißler-Schule in 
Hanau: Zurzeit gibt es 32 Studierende im SL. 22 Spätaussiedler bzw. TeilnehmerInnen aus dem 
klassischen Bewerberkreis und 10 Personen aus Syrien, Afghanistan, Iran. Auffällig ist, dass 
geringe Kenntnisse insbesondere in Mathematik bestehen. 
 
Carola Emig, Koordinatorin im Sonderlehrgang an der Ludwig-Geißler-Schule, Hanau: Frau Emig 
unterstütz Frau Martina Schneider. 
 
Magdalena Strauch, Bildungsberaterin GF-H in Berlin und Brandenburg: Frau Strauch ist die 
Nachfolgerin von Frau Rüther. Sie ist seit Ende Juli 2016 neu dabei und befindet sich noch in der 
Einarbeitungsphase. 
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Uwe Böken, Schulleiter der Anita-Lichtenstein-Gesamtschule, an die der Sonderlehrgang NRW 
angegliedert ist. 
 
Roswitha Steffens, Stellv. Schulleiterin der Anita-Lichtenstein-Gesamtschule: Sie unterstützt 
Herrn Böken. 
 
Sandra Koch, Bildungsberaterin GF-H in Nürnberg und Nordbayern: Die Beratungszahlen sind 
nach wie vor sehr hoch. Ratsuchende wollen vermehrt ein Studienkolleg besuchen. 
 
Amelia Pavel, Bildungsberaterin GF-H in Köln und NRW: sie ist seit Juni 2016 als GF-H-
Bildungsberaterin mit Sitz in Köln tätig und befindet sich noch in der Einarbeitungsphase. 
 
Heinz Harpers, Hauptsachbearbeiter im Förderbereich GF-H, OBS Bonn: Die Zahl geförderter 
Teilnehmer/-innen an Sprachkursen ist nach wie vor hoch. 
 
Nicole Lambertz, Bildungsberaterin GF-H in Köln und NRW: Sie hat relativ wenig Kandidaten für 
ein Studienkolleg, weil die meisten Ratsuchenden eine direkte HZB besitzen. 
 
Maria Petrasch, Bildungsberaterin GF-H Freiburg: Frau Petrasch ist seit Mai 2016 bei der 
Bildungsberatung GF-H und sammelt noch Erfahrung und Praxis. 
 
Jens Buschmeier, Bildungsberater GF-H in Essen und NRW: Nach der Einarbeitung ist er 
zunehmend allein tätig. Ein großer Teil seiner Ratsuchenden muss nicht zum Studienkolleg. 
Auch bei ihm verfügen viele Ratsuchende über eine direkte HZB. 
 
Fritz Matthäus, Bildungsberater GF-H in Osnabrück, Niedersachsen und NRW: Er beobachtet, 
dass sich Flüchtlinge, die keine direkte HZB haben, oft für eine duale Ausbildung entscheiden. 
 
Robert Mildner, Stellvertretender Leiter des Internationalen Studienzentrums in Frankfurt: In 
Frankfurt liegt die Bewerberquote bei 8 Bewerbern auf 1 Platz. Ein formaler Zugang zum 
Studienkolleg ist mit B1 möglich, faktisch aber nur mit C1. Inzwischen gibt es Deutschkurse für 
Flüchtlinge auch am Studienkolleg. Es gibt aber weniger Stuko-Bewerber als anfangs eingeschätzt. 
 
Barbara Streicher-Daub, Bayernkolleg, SL Schweinfurt: Es gibt 7 neue Teilnehmer am 
Sonderlehrgang. Es gab 15 Bewerber von denen 8 nicht in Bayern lernen durften. Voraussichtlich 
wird es auch im nächsten Jahr erforderlich sein, für den Neubeginn einer SL-Klasse zu kämpfen. 
 
Burkhard Siegert, Bayernkolleg, SL Schweinfurt: Er unterrichtet Mathematik am Sonderlehrgang 
in Schweinfurt. Herr Siegert berichtet über eine gute engagiert Klasse, in der alles gut läuft. 
 
Dr. Barbara Hennig, Studienkollegsleiterin an der Technischen Universität Darmstadt: Die 
Bewerberzahl ist steigend. Auf 80 Plätze in Schwerpunktkursen gibt es 700 Zulassungen zur 
Aufnahmeprüfung. In den DSH-Kursen sind über 120 Flüchtlinge (B1, B2 – DSH). 
 
Dr. Claudia Goll, Leiterin des Studienkollegs / Sprachenzentrum in Karlsruhe: Die Situation am 
Studienkolleg Karlsruhe ist ähnlich wie in Frankfurt und Darmstadt. 30 Geflüchtete werden in 
Sprachkursen gefördert. 
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Katharina Riehle, DAAD Bonn: Sie ist Referatsleiterin für Hochschulprogramme für Flüchtlinge. 
Mehr dazu erzählt sie in ihrem Beitrag. (siehe Nr. 8). 
 
Katja Wagner, Leiterin des Studienkollegs Coburg: Die Bewerberzahl ist sehr hoch. Pro Semester 
gibt es 80-100 Neuaufnahmen. Der EUGH-Gerichtshof hat ein Urteil gesprochen, dass nicht bei 
allen Fächern gleiche Sprachvoraussetzungen für die Bewerberauswahl gelten dürfen. 
 
Burkhardt Allner, Leiter des Studienkollegs Bochum: Es gibt nur zwei Studienkollegs in NRW. Das 
Stuko Bochum bietet einen Extrakurs mit 20 Teilnehmer/-innen (als sprachlichen Vorkurs) an. 
 
Jutta Hofmann, Bildungsberaterin Ludwigshafen und Baden-Württemberg: Die 
Stukobewerberzahl steigt weiter. Es ist sehr schwierig einen Platz in einem Schwerpunktkurs an 
Stukos zu bekommen. 
 
Elif Dazkir, Bildungsberaterin GF-H München und Bayern: Es gibt ein Studienkolleg in München. 
Die Aufnahmeprüfung haben nur 2-3 Stukokandidaten bestanden. 
 
Hamza Chourabi, Bildungsberatung GF-H Berlin und Sachsen-Anhalt: Die meisten seiner 
Ratsuchenden haben eine direkte HZB. Für die Stukokandidaten ist es schwer einen Platz in 
Schwerpunktkursen am Studienkolleg zu bekommen, da sie an der Prüfung scheitern. Diejenigen, 
die die Aufnahmeprüfung bestehen, sind ganz unten auf der Warteliste. 
 
Dorothea Weber, Bildungsberaterin GF-H in Friedland und Niedersachsen: Sie ist zurzeit für 
keinen Sprachkurs und für kein Studienkolleg zuständig. 
 
Katharina Leipe, Bildungsberaterin GF-H in Nürnberg und Nordbayern: Seit Mai 2016 ist sie 
neu in der Bildungsberatung GF-H und die Einarbeitungsphase ist fast abgeschlossen. 
 
Irene Schaefer-Vischer, Bildungsberaterin GF-H in Stuttgart und Baden-Württemberg: Die 
Ratsuchenden folgen oft nicht den Empfehlungen des Beraters. Sie bewerben sich für 
Schwerpunktkurse an Studienkollegs, ohne den C1 Kurs zu beenden und scheitern. 
 
Andrea Schwarzbach, Bildungsberaterin GF-H Göttingen, Friedland und südliches 
Niedersachsens: Es kommen immer mehr Ratsuchende ohne direkte HZB in die Beratung. Da es 
aber in der Nähe nur ein Studienkolleg (in Hannover) gibt, gibt es viel zu wenig Plätze in 
Schwerpunktkursen. 
 
Annette Walter-Sauter, Bildungsberaterin GF-H in Stuttgart und Baden-Württemberg: Sie ist 
seit Juni 2016 neu in der Bildungsberatung GF-H und befindet sich noch in der 
Einarbeitungsphase. 
 
Alla Rundigina, Bildungsberaterin GF-H in Stuttgart und Baden-Württemberg: Sie ist neu in der 
Bildungsberatung GF-H und befindet sich auch noch in der Einarbeitungsphase. 
 
Anna Wiehe, Bildungsberaterin GF-H Hamburg, Bremen und Schleswig-Holstein: Es gibt einen 
neuen Vorkurs zur Vorbereitung auf die Stukoaufnahmeprüfung in Malente: Im ersten Durchgang 
gab es 18 Teilnehmer/-innen. Alle, die sich am Studienkolleg Kiel beworben und an der 
Aufnahmeprüfung teilgenommen haben, erhalten einen Platz im Schwerpunktkurs. 
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Ramona Ramm, Bildungsberaterin in Kassel, Bayern und Friedland: In Ihrer Zuständigkeit liegen 
die Studienkollegs Kassel und Marburg, aber auch der Sonderlehrgang in Schweinfurt. 90% der 
Beratenen sind Flüchtlinge. 
 
Torsten Mai, Stellvertretender Leiter des Studienkollegs der Fachhochschule in Kiel: Die besten 
Mathematikergebnisse haben in der Aufnahmeprüfung des Stuko Kiel die GF-H-Stipendiaten 
erhalten. Mehr Informationen über das Studienkolleg Kiel stehen in seinem Beitrag (siehe Nr. 7). 
 
Viviane Lagodzki, Bildungsberaterin GF-H Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern: Es gibt drei 
Studienkollegs in ihrem Zuständigkeitsgebiet 1x in Wismar, 1x in Hamburg und 1x in Kiel. 
 
Beate Milluks, Bildungsberaterin GF-H Berlin und Vorpommern: Sie führt Beratungen an den 
Orten Berlin, Bitterfeld, Freiberg, Greifswald, Neubrandenburg, Perleberg, Rügen, Stralsund und 
Waren durch. Die Zulassungs- und Beratungszahlen sind unverändert hoch. 
 
Lothar Heimberg, Bildungsberatung GF-H Hannover und Niedersachsen: Es gibt in 
Niedersachsen viel zu viele Sprachkursangebote, leider nicht immer mit gut qualifiziertem 
Lehrpersonal. 
 
Rüdiger Schreiber Leiter des Studienkollegs Hannover: Flüchtlinge sind begehrt. Wer einen hat, 
gibt ihn nicht mehr ab. Die Kapazitäten am Studienkolleg in Hannover wurden erhöht. 
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2. Bundesweite Entwicklungen (Heiner Terborg) 
 

 
 
 
 
 
 

Zuwanderung 
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Arbeitsgruppen 
 
3. (Gruppe 1): Entwicklungen an den Sonderlehrgängen 
Uwe Böken und Dr. Heinz Müglich 
 
 
kurze Darstellung der Ergebnisse aus der Gruppe 1 (Sonderlehrgänge) 

 Es gibt nur noch 4 Sonderlehrgänge (Hamburg, Bayern, NRW und Hessen). 

 In NRW ist eine Direktbewerbung zum SL möglich. 

 In Bayern laufen die Zulassungen über das Landesministerium. 

 NRW + Bayern wollen ihre Sonderlehrgänge sterben lassen. 

 In Hamburg gibt es nur 4 Schüler im neuen Kurs des Sonderlehrgangs. 

Zeitweise besuchen sie Schwerpunktkurse des Studienkollegs. 

 

Mittelschulabschluss ab 2015 (Attestat führt auch zu Schwerpunktkursen der Studienkollegs). 
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3. (Gruppe 2): Förderung nach den RL-GF-H an Studienkollegs, 
Viviane Lagodzki 
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4. Auswahlverfahren der Studienkollegs, Zulassung zur ext. 
Prüfung/Fachkurse/ zwecks Aufhebung der Fachbindung, Dr. 
Barbara Hennig 
 

 
 
 
 

 
 



Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
 

28 
Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

                Katholische Jugendsozialarbeit e.V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

 
 

 



Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
 

29 
Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

                Katholische Jugendsozialarbeit e.V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

 
 

 



Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
 

30 
Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

                Katholische Jugendsozialarbeit e.V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

 
 

 



Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
 

31 
Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

                Katholische Jugendsozialarbeit e.V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

 
 

 



Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
 

32 
Koordinierungsstelle Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule bei der BAG 

                Katholische Jugendsozialarbeit e.V., Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

Frau Dr. Hennig sprach stellvertretend für alle Studienkollegs. Sie wurde von Herrn Dr. 
Aulbach gebeten, den Vortrag zu halten. 
 
Eine Fachbindung wird an Studienkollegs nicht aufgehoben sondern erweitert. Grundsätzlich 
gilt die RO der KMK. Die Bewerber müssen mindestens Sprachkenntnisse auf dem Niveau 
B1-B2 haben und in Besitz eines Abiturzeugnisses (aus dem Heimatland) sein. Vom 
Deutschtest kann man sich bei dem Ergebnis (TestDaF 4x4) befreien lassen. Es gibt 
unterschiedliche Aufnahmeprüfungstermine an den Studienkollegs. In Hessen z. B. im Januar 
und Juni. Syrer mit dem literarischen Abitur werden teilweise nicht zum Stuko-W-Kurs 
zugelassen auch wenn sie HZB für die Geistes- und Sozialwissenschaften haben. Viele 
besuchen G-Kurs und anschließend die Ergänzungsprüfung W. 
 
Über anabin gibt es keine Zulassungen zu W-Kursen. Über Bewerbungen direkt an die 
Hochschulen ist das ggf. möglich. 
Wenige Stuko-Teilnehmer scheitern an der Feststellungsprüfung. Nur 2 – 5% (geschätzt) der  
TeilnehmerInnen scheitern (auch nach Prüfungswiederholung). Stukos tauschen sich über 
Nichtbesteher aus, um Mehrfachwiederholer auszuschließen. Es gibt Studierende, die sich 
mehrfach für Prüfungen bewerben aber nicht zur Prüfung kommen. 
 
 
 
 
 

Abschied Fritz Matthäus 
 
Heiner Terborg bedankt sich bei Fritz Matthäus (Osnabrück) für seine Arbeit für die 
Bildungsberatung GF-H und wünscht ihm alles Gute für sein weiteres Berufsleben. Sein 
Nachfolger ist noch nicht bekannt. 
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5. Die Bewerbungs- und Aufnahmeprüfung am Sonderlehr-
gang Hanau, Martina Schneider 
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Den hessischen Sonderlehrgang an der Ludwig-Geißler-Schule in Hanau gibt es seit 1992. 
Beteiligt sind das hessische Sozialministerium mit dem Regierungspräsidium Darmstadt sowie 
das Kultusministerium. Der Sonderlehrgang ist dem beruflichen Gymnasium zugeordnet. Das 
Schwerpunktfach im Sonderlehrgang ist Wirtschaftslehre. 
 

Voraussetzungen für eine Zulassung zum Sonderlehrgang sind: 
- BAföG-Berechtigung 
- Nachweis C1-Abschluss oder 
- Berufsausbildung in Deutschland 
- HZB des Herkunftslandes (dort Studienberechtigung) 
- Spätaussiedler (Attestat über vollständige Mittelschulbildung) 
- Andere HKL Anerkennung/Gleichstellung mit mittlerem Abschluss 

 

Stichtag bei Bewerbungen ist der 01.04. (Nachrücker möglich). Eine Klasse beginnt in der Regel 
am ersten Tag nach den hessischen Sommerferien. 
 

Unterlagen zur Bewerbung: 
- C1 Zeugnis (beglaubigte Kopie) 
- Statusnachweis 
- Tabellarischer Lebenslauf (am PC erstellt) 
- Foto 
- HZB aus dem Herkunftsland im Original und in der Übersetzung durch einen staatlich 

vereidigten Übersetzer (beglaubigte Kopien) 
- Ggf. Gleichstellung mit dem mittleren Abschluss (beglaubigte Kopie). 
 

Vorrang bei der Aufnahme haben SpätaussiedlerInnen. Weitere mögliche TeilnehmerInnen sind 
AusländerInnen mit einem auf Dauer angelegten Aufenthalt in Deutschland. BewerberInnen 
dieser Gruppe werden zu einem persönlichen Gespräch und zu einem Test eingeladen. Geprüft 
werden die Fächer Deutsch und Mathematik. Im Fach Deutsch => Textarbeit (unter Niveau 
Klasse 12) + Gespräch. Im Fach Mathematik => Test ca. Realschulniveau. Alle drei Ergebnisse sind 
Grundlage für die Entscheidung zur Zulassung nach Einzelfallprüfung. 
 

Der Sonderlehrgang fördert Selbständigkeit und Eigeninitiative. Die neue Zielgruppe hat mehr 
Probleme als die klassische (traumatisierende Fluchterfahrungen, Heimweh, neue Schrift, etc.). 
Mit der Versetzung in die Jahrgangsstufe 13 nach einem Schuljahr ist der schulische Teil der 
Fachhochschulreife erreicht. Die meisten SchülerInnen verbleiben aber zwei Jahre bis zum 
Erwerb der allgemeinen Hochschulzugangsberechtigung im Sonderlehrgang. 
 

Somalier können zukünftig nicht mehr aufgenommen werden, weil ihr Schulabschluss nur noch 
als Hauptschulabschluss anerkannt wird. 
 

Häufiges Problemfach ist Mathematik. SpätaussiedlerInnen hatten in der Vergangenheit weniger 
Probleme mit Mathematik als andere Zuwanderer. Heute ist das nicht mehr so.  
 

In der Abschlussprüfung werden folgende Fächer schriftlich geprüft: 
- Deutsch 
- Mathematik  
- Englisch 
- Wirtschaftslehre 

 

Des Weiteren ist eine mündliche Prüfung obligatorisch.  
  

Bei unklaren Bewerbungsunterlagen erfolgt zunächst eine Einzelfallprüfung durch den 
Schulleiter hinsichtlich des weiteren Verfahrens der Zulassung zum Sonderlehrgang. 
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6. Das Aufnahmeverfahren für Flüchtlinge ohne Vorbildungs-
dokumente am Studienkolleg Kiel, Thorsten Mai 
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Bewerber ohne Vorbildungsnachweise sind selten. Häufiger sind unvollständige oder nicht 
originale Dokumente. 
 
Von 4500 geförderten TN in Integra sind nur 11% in „echten“ Schwerpunktkursen. Pro Semester 
sollen 2 zusätzliche Schwerpunktkurse für Flüchtlinge eingerichtet werden. Für Januar 2017 sind 
die Bewerberzahlen gestiegen. 
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7. Integra: Zielsetzung und Antragsverfahren von 
Integrationsmaßnahmen, Katharina Riehle (DAAD) 
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Frau Riehle leitet in den Jahren 2016-2019 (4 Jahre) Programme für Flüchtlinge im DAAD. Es gibt 
100 Mio Euro für das BMBF-Programm. Zusätzlich gibt es das NRWege-Programm für NRW, das 
zusätzlich feste Stellen an den Hochschulen schafft (für Beratung). Der DAAD geht nach wie vor 
von 30 – 40.000 Flüchtlingen mit Studienabsicht aus, die aber überwiegend erst in 2017 oder 
2018 an die Hochschulen kommen. 
 
Ca. 2000 Bewerbungen von Geflüchteten sind durch TestAS/Beratungsschein an uni-assist 
gegangen. Insgesamt haben sich 2500 Geflüchtete über uni-assist beworben. Die Zahlen sind 
bisher deutlich niedriger als erwartet. 
 
Problem wg. Fahrtkosten im ländlichen Raum: Der DAAD versucht, niedrigschwellige Kurse als 
Ersatz für ISK anerkannt zu bekommen, damit die Jobcenter Fahrtkosten erstatten. Hochschulen 
können anteilig im Rahmen der Pauschale in Abstimmung mit dem DAAD Fahrtkosten erstattet 
werden. Die Qualität der Kurse an Hochschulen wird nicht überprüft. Zukünftig soll aber geprüft 
werden, wie hoch die Bestehensquote ist. Probleme gibt es beim Überspringen der ISK mit 
Orientierungskurs für Aufenthaltsstatusverlängerung und ggf. für spätere Einbürgerung. Der 
DAAD bemüht sich, negative Folgen zu verhindern. Erfahrungen werden erst in 2 – 3 Jahren 
vorliegen. 
 
 
 
 
 
 

8. Anregungen und Kritik: 
Weitere Anregungen und Kritik zur Tagung können gerne an 
Irina Fafenrot irina.fafenrot@jugendsozialarbeit.de geschickt werden. 
 
 
 
 
 
 

9. Termin der Jahrestagung 2017: 
Die nächste Jahrestagung findet vom 04.12.-05.12.2017 in Essen statt. 
 
Sie können sich mit dem Formular auf der letzten Seite für die Lehrgangs- und 
Kollegleitertagung 2017 anmelden und eine Übernachtung reservieren. 
 
Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei. Rückfragen an irina.fafenrot@jugendsozialarbeit, 
Tel. 0211 9448529 
 
 
 
 
 
 

mailto:irina.fafenrot@jugendsozialarbeit.de
mailto:irina.fafenrot@jugendsozialarbeit
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10.Teilnehmer/-innen:  
 
1 Burkhardt Allner / Studienkolleg Bochum, Girondelle 80, 44799 Bochum 

  
2 Aleksandra Bednarz-Kuhn / Koordinierungsstelle GF-H, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

3 Uwe Böken / Anita-Lichtenstein-Gesamtschule, Pestalozzistr. 27, 52511 Geilenkirchen 
 

5 Jens Buschmeier / Bildungsberatung GF-H, Friedrich-Lange-Str. 5-7, 45356 Essen 
 

6 Hamza Chourabi / Bildungsberatung GF-H, Willmanndamm 12, 10827 Berlin 
 

7 Elif Dazkir / Bildungsberatung GF-H, Kreittmayrstr. 26, 80335 München 
  

8 Carola Emig / Ludwig-Geißler-Schule, Akademiestr. 41, 63450 Hanau 
  

9 Irina Fafenrot / Koordinierungsstelle Bildungsberatung GF-H, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

10 Dirk Felgner / Bildungsberatung GF-H, Eisenbahnstr. 66, 04315 Leipzig 
  

11 Daniela Fleuren / Internationales Studienkolleg Kaiserslautern, Morlauterer Str. 31, 67657 Kaiserslautern 

12 Dr. Claudia Goll / Studienkolleg/Sprachenzentrum, Adenauerring 2, 76131 Karlsruhe 
 

13 Heinz Harpers / OBS, Kennedyallee 105 - 107, 53175 Bonn 
  

14 Lothar Heimberg / Bildungsberatung GF-H, Kopernikusstraße 3, 30167 Hannover 
 

15 Dr. Barbara Hennig / Studienkolleg an der TU Darmstadt, Poststr. 5, 64293 Darmstadt 
 

16 Jutta Hofmann / Bildungsberatung GF-H, Ludwigstr. 67 - 69, 67059 Ludwigshafen 
 

17 Dr. Anna Juesten / Bildungsberatung GF-H, Johannisstr. 91, 49074 Osnabrück 
 

18 Sandra Koch / Bildungsberatung GF-H, Rollnerstr. 111, 90408 Nürnberg 
  

19 Michael König / RP Darmstadt, Weiherweg 1, 63594 Hasselroth  
  

20 Viviane Lagodzki / Bildungsberatung GF-H, Glockengießerwall 17, 20095 Hamburg 
 

21 Nicole Lambertz / Bildungsberatung GF-H, An St. Katharinen 5, 50678 Köln 
 

22 Katharina Leipe / Bildungsberatung GF-H, Rollnerstr. 111, 90408 Nürnberg 
 

23 Torsten Mai / Studienkolleg an der FH Kiel, Sokratesplatz 4, 24149 Kiel 
  

24 Dr. Maria Markova / Bildungsberatung GF-H, Konstantinstr. 50, 54329 Konz 
 

25 Fritz Matthäus / Bildungsberatung GF-H, Johannisstr. 91, 49074 Osnabrück 
 

26 Robert Mildner / Studienkolleg an der Universität Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 76, 60323 Frankfurt 

27 Beate Milluks / Bildungsberatung GF-H, Sickingenstr. 20-28, 10553 Berlin 
 

28 Dr. Heinz Müglich / Bildungsberatung GF-H, Allerheiligentor 2 - 4, 60311 Frankfurt am Main 

29 Amelia Pavel / Bildungsberatung GF-H, An St. Katharinen 5, 50678 Köln 
  

30 Maria Petrasch / Bildungsberatung GF-H, Immentalstr. 16, 79104 Freiburg 
 

31 Ramona Ramm / Bildungsberatung GF-H, Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
  

32 Katharina Riehle / DAAD Bonn 
    

33 Alla Rundigina / Bildungsberatung GF-H, Olgastraße 62, 70182 Stuttgart 
  

34 Irene Schaefer-Vischer / Bildungsberatung GF-H, Olgastraße 62, 70182 Stuttgart 
 

35 Martina Schneider / Ludwig-Geißler-Schule, Akademiestr. 41, 63450 Hanau 
 

36 Anne Schober / Bildungsberatung GF-H, Eisenbahnstr. 66, 04315 Leipzig 
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37 Rüdiger Schreiber / Niedersächsisches Studienkolleg, Am Kleinen Felde 30, 30167 Hannover 

38 Andrea Schwarzbach / Bildungsberatung GF-H, Reinhäuser Landstr. 57, 37083 Göttingen 

39 Burkhard Siegert/ Bayernkolleg SW, Florian-Geyer-Str. 13, 97421 Schweinfurt   

40 Roswitha Steffens / Anita-Lichtenstein-Gesamtschule, Pestalozzistr. 27, 52511 Geilenkirchen 

41 Magdalena Strauch / Bildungsberatung GF-H, Schillerstr. 8, 12207 Berlin 
  

42 Barbara Streicher-Daub / Bayernkolleg, Florian-Geyer-Str. 13, 97421 Schweinfurt 
 

43 Heiner Terborg / Koordinierungsstelle Bildungsberatung GF-H, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 

44 Katja Wagner / Studienkolleg bei den FH des Freistaates Bayern,  Friedrich-Streib-Str. 2, 96450 Coburg 

45 Annette Walter-Sauter / Bildungsberatung GF-H, Olgastr. 63, 70182 Stuttgart 
 

46 Dorothea Weber / Bildungsberatung GF-H, Heimkehrerstr. 18, 37133 Friedland 
 

47 Anna Wiehe / Bildungsberatung GF-H, Glockengießerwall 17, 20095 Hamburg 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Düsseldorf, 24.01.2017 
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Koordinierungsstelle Bildungsberatung 
Garantiefonds Hochschule 
bei der BAG Katholische Jugendsozialarbeit e. V. 
Frau Irina Fafenrot 
Carl-Mosterts-Platz 1 
40477 Düsseldorf 
Fax: 0211 486509 

 
 
 

Rücksendung bis spätestens 01.09.2017 
Vielen Dank! 
 
 

Jahrestagung der Kolleg- und Lehrgangsleiter/-innen 
vom 04.12.2017 bis 05.12.2017 in Essen 

 
 
Zur Teilnahme an vorgenannter Veranstaltung melde ich mich verbindlich1 an------- 
 
Ich benötige: 
 
Mittagessen am 04.12.2017 (Anreisetag)------------------------------------------------------------- 

 
 
Übernachtung 04.12./05.12.2017 ------------------------------------------------------------------ 
 
 
Mittagessen am 05.12.2017 (Abreisetag)-------------------------------------------------------- 
 
 
An vorgenannter Tagung  nehme ich nicht teil---------- 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
(Name, Dienstanschrift, Telefon) 
 
___________________________________________________________________________ 
(Institution) 
 
_______________________________ 
(Unterschrift) 
 

                                                 
1
 Bei nicht erfolgter Teilnahme werden Ihnen Stornokosten in Rechnung gestellt. 


